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Neue Braunviehstiere
In der Sommersaison stehen den Braunviehzüchterinnen und Braunviehzüchtern insgesamt 22 Stiere für die 
Besamung zur Verfügung. Fünf davon wurden neu in das Programm aufgenommen und können sowohl beim 
Exterieur als auch bei den Inhaltsstoffen überzeugen.

Das gesamte Braunviehangebot umfasst 
22 verschiedene Stiere, je elf sind nachzucht-
geprüft und genomisch. Die Züchterinnen 
und Züchter können also aus einer sehr 
breiten Auswahl von verschiedenen Stieren 
ihren Besamungsplan erstellen. 16 Stiere aus 
dem Standardprogramm sind auch gesext 
verfügbar. Weiters werden weiterhin die 
meisten Prüfstiere zum äußerst interessanten 
Tarif von 40 Euro gesext angeboten, was die 
Züchter sehr gut annehmen.

Stiere aus Schweiz und Südtirol 

Neu sind folgende fünf Stiere: Der 
nachzuchtgeprüfte Brice aus der Schweiz 

Auch er hat Qualitäten sowohl in den Leis-
tungsmerkmalen als auch in der Typ- und 
Eutervererbung.

Platin überzeugt mit Milchleistung

Platin, ein genomischer Jungstier aus 
Deutschland, zeichnet sich durch eine enorm 
hohe Milchleistungssteigerung von 1839 Ki-
logramm aus. Aber auch er weist gute Werte 
in der Exterieurvererbung auf.

Mit Braxton Pp kommt ein heterozygot 
hornloser Jungstier aus Italien in den Einsatz, 
der eine gute Milchleistung, ordentliche 
Inhaltsstoffe und auch ansprechende Exte-
rieurdaten aufweist.  

Calana, Mutter von CavralStier Safari

Eine Brice Tochter

präsentiert sich als relativer kompletter Stier 
mit guter Milchleistung, starker Typ- und 
Eutervererbung sowie ordentlichen funktio-
nellen Zuchtwerten. Zu beachten ist der Fett - 
gehalt. 

Safari ist ein interessanter genomischer 
Jungstier aus dem Südtiroler Zuchtprogramm. 
Er stammt aus der sehr guten Kuhfamilie von 
Roland Reier, Bachmair aus St. Magdalena in 
Gsies. Neben einer sehr guten Vererbung in 
Milch und Inhaltsstoffen weist er auch sehr 
gute Zuchtwerte in der Exterieurvererbung 
auf. Zusätzlich überzeugt er bei den funktio-
nellen Merkmalen. 

Mit Cavral kommt auch ein genomischer 
Jungstier aus der Schweiz neu in den Einsatz. 

Mutter von Braxton
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Braunvieh-Besamungsprogramm Mai 2023
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TÖCHTERGEPRÜFTE STIERE

BAILEY *
Bradley x 
Pontiac

789 96 778 0,10 0,07 112 112 111 115 130 92 109 97 116 102 118 108 122 BB A2 A2 35 € Oberlinie

BENJI 
Bradley x 

Juhus
895 98 756 0,11 0,13 106 112 113 110 93 82 91 83 117 119 112 96 115 BB A1 A2 35 €

Vorhand/
Oberlinie

FANATIK
Fantastic x 

Glenn
673 92 567 0,13 0,14 110 109 120 99 102 110 104 86 104 109 107 89 107 BB A2 A2 35 €

SHELDON *
Solaris x 

Juhus
797 96 712 0,20 0,16 110 108 119 110 124 107 84 104 110 90 119 102 129 BB A2 A2 35 € Melkbarkeit

ASOS *  ** Assay x Zaster 735 94 499 0,25 0,05 119 118 138 110 112 122 136 82 112 110 106 87 110 BB A2 A2 40 €
Halbbruder 
von Arrow

DUPLAGO Falco x Dally 859 97 256 0,22 0,24 114 111 134 106 104 142 118 81 109 120 116 96 110 BB A2B 40 € Milchmenge

BISON Bisto x Anibal 958 98 1.235 0,00 0,08 114 110 119 119 128 107 98 85 111 113 114 94 97 AB A2 A2 45 €

JAKARTA James x Huray 985 99 1.209 0,06 0,05 108 111 112 97 102 92 95 92 115 115 114 103 114 BB A2 A2 45 € Oberlinie

BARCA 
Haegar x 

Anibal
850 97 733 0,10 0,12 122 120 132 131 120 123 101 88 108 108 103 86 95 AB A1 A2 50 € Hintereuter

BAYS * Arrow x Nesta 965 99 953 –0,03 0,15 112 114 118 86 124 101 129 88 111 108 132 111 100 BB A2 A2 50 € Rahmen klein

BRICE
Bender x 
Nelgor

825 97 1.016 –0,10 0,04 122 122 110 119 160 117 107 78 107 107 112 103 105 BB A2 A2 55 € Fundament

genomische Stiere

BARI 
Barca x 

Superstar
1037 99 930 0,07 0,21 122 121 130 133 126 132 82 94 108 109 108 85 99 AB A1 A2 40 € Beckenneigung

BOLTON 
Barca x 
Nirvana

768 95 714 0,02 0,06 116 119 129 121 106 106 92 75 105 120 101 96 102 BB A2 A2 40 € Zitzenlänge

BURGUS Barca x Payssli 810 96 806 0,06 0,16 122 120 129 129 123 134 104 87 105 98 106 94 102 BB A2 A2 40 €

OLINDO *
O-Malley x 

Vassli
825 97 685 0,26 0,13 116 118 113 126 142 98 130 95 103 117 103 104 106 BB A2 A2 40 €

PEPITO 
Patrice x 
Antonov

1108 99 1.360 0,17 0,08 112 110 114 122 105 115 100 108 106 111 121 72 110 BB A2 A2 40 € BCS

SAFARI Sevilla x Falco 1012 99 1.006 0,16 0,12 119 116 129 122 118 136 96 83 105 124 111 95 99 BB A2 A2 40 €

PLATIN 
Piano x 
Hidalgo

999 99 1.839 –0,10 0,01 116 115 119 116 97 102 98 103 100 114 103 93 94 BB A2 A2 45 € Fettgehalt

BACHELOR 
Bender x 

Assay
850 97 494 0,18 0,14 120 122 122 127 160 118 110 72 112 113 110 96 108 AB A2 A2 45 € kurze Zitzen

BRAXTON 
Pp 

Bender x 
Victor-CH

824 97 929 0,13 0,12 119 118 112 131 160 119 119 85 104 114 102 98 100 BB A2 A2 50 €

CAVRAL ET 
Lover x 
Bender

1141 99 1217 0,12 0,17 127 123 128 136 160 139 96 86 108 111 106 108 102 BB A2 A2 60 €

JORDY Pp  
Victor-CH x 

Driver
594 88 912 0,03 0,07 112 117 103 115 119 86 93 112 102 98 109 93 98 BB A2 A2

Oberlinie / 
Beckenneigung

GESEXTES SPERMA AUF ANFRAGE

70 €: Design; 80 €: Amir, Visor Ps; 90 €: Brice, Pete, Tank; 100 €: Cavral ET, Doboy, Guy

GESEXTES SPERMA:  

 60 €: Duplago, Jordy P; 70 €: Bari, Bolton, Burgus, Olindo, Pepito, Safari; 80 €: Barca, Bays, Bison, Braxton Pp, Jakarta

SPERMVITAL: 55 €: Passat, Simbaboy

AUF ANFRAGE STEHEN FOLGENDE STIERE ZUR VERFÜGUNG

Bean, Design, Fenomeno, Jonio 

BH2 = Träger des Gendefektes Haplotyp BH2, bei der Anpaarung beachten! 
AMS* = Automatisches Melksystem, für Roboterbetriebe geeignet  
R = Robuste Linien,  jene Stiere, die starke und robuste Kühe vererben, welche nicht zu extrem milchbetont sind und eine gute Körperkondition und Bemuskelung 
aufweisen.   
ZKZ = Zwischenkalbezeit, drückt die Töchterfruchtbarkeit aus. 
ACHTUNG! Die für die Herdebuchzüchter vorgesehenen Kategorien (Teststiere und Herdebuchstiere) dürfen nur von diesen verwendet werden; ansonsten werden 
zehn Euro zusätzlich zum normalen Besamungstarif berechnet.
N.B.: Bei den deutschen, amerikanischen und Schweizer Stieren wird statt dem BCS die Bemuskelung angegeben. Nicht alle Stiere sind durchgehend verfügbar. Der 
Durchschnittswert der Zuchtwerte liegt bei 100. Werte über 100 sind positiv – also gut; Werte unter 100 negativ – also schlecht.   
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In früheren Zeiten erfolgte speziell im Vinsch-
gau die Punktierung nicht im Stall, sondern 
die Kühe wurden öffentlich aufgetrieben und 
punktiert. Viele Züchter fieberten diesem Tag 
entgegen und vielerorts war dieser Punktier-
tag einer der wichtigsten Termine im Jahr, bei 
dem dann oft bis spät in die Nacht diskutiert 
und gefeiert wurde. An diese Tradition wollte 
der neue Vereinsausschuss der Genossen-
schaft anknüpfen und den Punktiertag mit 
einem kleinen Fest verbinden.

Insgesamt wurden 22 Jungkühe aus Schli-
nig aufgetrieben und einer Erstpunktierung 
unterzogen. Die Punktierung führten die 
beiden Zuchtwarte und Nationalexperten 
Christian Stillebacher und Hermann Brun-
ner durch. Die Kühe wurden während der 
Punktierung in den Ring geführt, wobei 
bei den ersten vorgeführten Kühen auch 
die lineare Beschreibung den anwesenden 
Züchtern und auch dem Publikum erklärt 
wurde. Die weiteren Kühe wurden dann im 
Ring bewertet und das Ergebnis begründet 

Punktiertag in Schlinig
Am 13. Mai organisierte der Braunviehzuchtverein Schlinig einen Punktiertag, bei dem die 
F rühjahrspunktierung auf dem Platz des Langlaufzentrums öffentlich durchgeführt wurde.

sowie die Stärken und Schwächen jeder 
einzelnen Kuh kommentiert. Zudem wurden 
auch Informationen zur Entwicklung der 
Punktierung und dem Zuchtziel gegeben so-
wie interessante Begebenheiten rund um die 
Braunviehzucht in Schlinig erzählt. Nach den 

Jungkühen wurden noch einige Mehrmelk-
kühe den Punktierern am Stand vorgestellt. 
Bei einigen von ihnen führten sie dann eine 
sogenannte Nachpunktierung durch, bei der 
der Mehrmelkkuh eine höhere Bewertung 
als bei der Erstpunktierung gegeben wird. 

DANGER IT021002520913 

geb. 07.02.2022  KC: BB, BC: A2B
Gesext: 40,00 €
Züchter: Braunhofer Adalbert, Seiter, Jaufental/Ratschings

V. Dynamite US 3129321096

VV.  Cadence US 71130650

M.   Nadda IT021002421739  p. 89/91
       1 – 305 – 8344 – 3,73 – 3,74

MV.  Pete CH120130900352

MMV.  Astro CH120056929444
 Genomischer Zuchtwert:
 Rank 95, ITE +769, +385 kg, +0,06 %, +0,12 % 
 Gesamtnote: 121, Euter: 124, Fundament: 135
 Langlebigkeit: 113, MBK: 105, Zellzahl: 117

PORSCHE ET IT022990360486 

geb. 12.10.2021  KC: AB, BC: A2A2
Gesext: 40,00 €
Züchter: Bosin Antonio, Predazzo (TN)

V. Phil CH120117953098

VV.  Norwin CH120081082091

M.   Laos AT 142325122  p. 96/96
        5 – 305 – 12556 – 3,66 – 3,79

MV.  Glenn CH120023664460

MMV.  Vigor US 195618
 Genomischer Zuchtwert:
 Rank 93, ITE +714, +481 kg, +0,02 %, +0,11 % 
 Gesamtnote: 120, Euter: 122, Fundament: 121
 Langlebigkeit: 113, MBK: 116, Zellzahl: 98

braunvieh-teststiere

Teststier Porsche Pete Nadda, die Mutter von Teststier Danger 

Die Jungkuh Pete 

Sanura von Daniel 

 Habicher (vorne) 

erzielte mit 85/86 die 

höchste Punktierung

@suedtirolerlandwirt


